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GLÜHWEIN:
Schnee zumWochenen-
de, da passt ein Schluck
Glühwein zum Wärmen.

OUT
T-SHIRTS:
Die kann man in den
kommenden Tagen in
den Schrank packen.

ZAHL

562,60
Euro pro Jahr kostet der-
zeit das Semesterticket
für Münchner Studenten.

Zeichnung: Fr. Bilek

HERR HIRNBEISS

„I waar so frei...“

MEIN MÜNCHEN

„Dann kommt Pipi in die Augen“
leisten kann, sollte sich be-
eilen. Das erste große Kon-

zert wieder wird vielen
Leuten das Wasser ins
Auge drücken. Für mich
ist esdasweltbesteTicket

meines Lebens.
MeineVermutung
ist, dass es eines
der letzten
Konzerte mit
Mick Jagger
sein wird.
Das macht
dann für

mich alles wett,
was an Schmerz
undStressdurch
Corona die ver-
gangenen zwei
Jahre da war.
Auch in schwieri-

gen Zeiten bewah-
re ich mir meinen

optimistischen
Blick in die Zu-

kunft.“

Foto/Umfrage:
Daniel von Loeper

Menschen erzählen, was sie
bewegt. Heute: Lebenskünst-
ler The Metal Brother (51).

„Wenn ich in den
Nachtclub Born to
Rock in der Landsber-
ger Straße reingehe,
dann springt mir
das Herz auf und
kleines Pipi
kommt in die Au-
gen. Da treffe ich
auf Künstler,
Musiker und
Rockfans.
Das Aufleben der
Kultur in diesen Zei-
ten ist Lebensenergie.
Ich genieße es, im
Backstage Konzerte
endlich wieder zu erle-
ben.
Rockkulturmäßg wird
am Sonntag, 5. Juni, in
München die Luft bren-
nen: Ein fettes Hoch auf
die Rolling Stones, die
dann im Olympiastadi-
on auftreten.
Wer sich das Ticket noch

BAYERISCHE AKADEMIE
DER SCHÖNEN KÜNSTE

Der Reitz
des anderen

H äufige Fragen zu einem
Film: Hast Du „XY“ ge-
sehen? Du meinst den,

wo XY mitspielt? Genau!
Was also sind Kennzeichen

eines Filmes? Schauspieler und
Schauspielerinnen und viel-
leicht noch der Regisseur bzw.
die Regisseurin. Umso wichti-
ger ist es manchmal, genauer
hinzuschauen. Die Bayerische
Akademie der Schönen Künste
widmet heute einem anderen
Filmkünstler einen Abend: Ed-
gar Reitz schreibt über ihn:
„Gernot Roll, der 2020 verstor-
bene Bildkünstler, ist mit dem
Berufsbild ,Kameramann’ nicht
annähernd zu beschreiben. Ob-
wohl er sich selbst in stolzer
Bescheidenheit gern als ,Hand-
werker’ beschrieb, ging sein
Wirken weit darüber hinaus
und war beispiellos. Gernot
Roll war ein Poet des Lichtes
und der bewegten Bilder wie
kaum ein anderer.“

18 Uhr, Max-Joseph-Platz 3,
Eintritt frei, Edgar Reitz liest
über Gernot Roll, danach:
„Hermännchen“ – Teil 9
aus Edgar Reitz’ „Heimat
– Eine deutsche Chronik“
von 1984, Kamera: Gernot Roll

Jörg Richter und Gudrun Landgrebe im 9. Teil von Edgar Reitz’ „Heimat – Eine deutsche Chronik“, der Mitte der
50er Jahre spielt. F: Ronald Grant Archives/Mary Evans Adrian Prechtel

PROJEKTRAUM MUNICH ART

Ausstellung „Lieber Eduard“

D ie Maxvorstadt hat eine
neue Mini-Galerie: To-
bias Sehr, Inhaber der

Rathaus Galerie, hat den Pro-
jektraum Munich Art eröffnet.
Die erste Ausstellung zeigt
Werke aus der Serie „Catastro-

Kriegsbrutalität in der Kunst: Tobias Sehr (l.) und Flatz. F.: Felix Hörhager

phes“ von Flatz – zum Ein-
marsch Putins in die Ukraine.
DerMünchnerAktionskünstler
Flatz lebte zwei Jahre in der
Sowjetunion. 1989 stellte er
als erster West-Künstler in Le-
ningrad im Palast der Jugend
aus. Damals lernte er den
ukrainischen Künstler Eduard
Stranadko kennen. Ein Freund,
dem er zu Kriegsbeginn mit
dem Herzen schreibt: „Lieber
Eduard ...“. Ein Briefwechsel im
Krieg, ergänzt von alten russi-
schen Propaganda-Fotos aus
Afghanistan – mit ihrer be-
klemmenden Aktualität.

Die Arbeiten sind über
das Schaufenster zu sehen:
Amalienstraße 14Eva von Steinburg

DER SCHNELLE GENUSS

Omas Marmorkuchen mit Schuss

G eht fast so schnell wie
ein Besuch beimBäcker,
spart aber vielGeld: 250

gMehl, 1 Päck. Backpulver. 250
g Zucker in eine Rührschüssel,
fünf Eier dazu, zwei Päck. Va-
nillezucker. Alles verrühren.

Mehl mit Backpulver unter-
heben. Dazu 250 ml Speiseöl
und als besonderen Kniff
250 ml Eierlikör.

Den Teig in der Maschine
fünf Minuten rühren lassen.
Dann etwa 1/3 der Masse in
eine Schale geben, ordentlich
Kakaopulver unterrühren.
Gugelhupfform mit Butter

einfetten, dann Semmelbrösel
in der Form verteilen. Den Teig
in die Form geben, den Schoko-
teig darüber. Mit einer GabelGugelhupf mit Eierlikör verfeinert. Foto: imago

einmal durchkreisen. Dann ab
in den Ofen. Bei Umluft und
180 Grad etwa eine Stunde ba-
cken. Mit einer Fleischnadel pi-
ken, wenn kein Teig dran klebt,
ist der Kuchen fertig.

Ralph Hub

Unsere Tipps für SieMonaco

Spott und Häme

U nser Landmacht in derWelt gerade nicht immer
die beste Figur – gerademit unserer Antwort auf
den russischen Angriffskrieg haben wir uns in-

ternational nicht unbedingt mit Ruhm bekleckert...
Doch was mich aus London erreicht hat, sollte uns

Sorgenmachen. Dort gibt es im Supermarkt „Waitrose“
ein Produkt: die „German Extrawurst“. Ist es schon so
weit, dass Deutschlands Politik öffentlich in den Super-
märkten dieser Welt verputzt wird? Und dann auch
noch von den Boris-Johnson-Bri-
ten? Doch nein, eine Google-Suche
gibt Entwarnung: „Extrawurst ist
eine österreichische Wurstsorte“
steht dort. Alles ist gut. Mit Extra-
würsten kennen sich die Österrei-
cher ja aus. Die Anrainer im Inntal
wissen’s nur zu gut. Paul Nöllke Bild: Waitrose
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